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C odevere inbarungen

spezielle F estlegungen  fü r  den  Fall e in e r  V erhaftung .

Diese E lem ente des V erb ind u n g sp lan es sind  en tsp rechend  dem  E ntw icklungs­
s tan d  und  d er B edeu tung  des V organges festzulegen.

E ntsprechend  d er jew eiligen  o p era tiv en  S itu a tio n  m uß  d er V erb indungsp lan  
rechtzeitig  v e rä n d e rt u n d  w e ite ren tw ick e lt w erden . Im  V erb indungsp lan  sind 
auch d iejen igen  M aßnahm en  festzuha lten , die in S pann u n g sze iten  oder im V er­
te id igungszustand  G ü ltigke it e rh a lten .

Es ist d a fü r Sorge zu trag en , daß der IM die zu r D u rch fü h ru n g  se in er A ufgaben  
notw end igen  E inzelheiten  des V erb indungsw esens jed e rze it beh errsch t, dam it 
S tö rungen  in  d er V erb indung  verm ied en  w erden .

U nterb rechung , K onserv ie rung  und W ied erau fn ah m e der V erb in d u n g

A uf G ru n d  o b jek tiv e r u n d .s u b je k tiv e r  B ed ingungen  u n d  U m stände  k an n  die 
V erb indung  zum  IM u n te rb ro ch en  w erd en . E rfo lg t die U n te rb rech u n g  der V er­
b in d u n g  aus u n b ek a n n te n  G rü n d en  u n d  U m ständen , so sind  d e ren  U rsachen 
zu p rü fen  u n d  e in d eu tig  zu k lären . D anach  is t die E ntscheidung ü b e r die E in ­
ste llung  bzw. K o n serv ie ru n g  des V organgs oder ü b e r die W ied erau fn ah m e der 
V erb indung  zu treffen. U n te r  b estim m ten  B ed ingungen  k a n n  die zeitw eilige 
K onserv ierung  eines IM  erfo rd e rlich  sein . Das ist d e r Fall bei beg ründe tem  
V erdacht e in e r  fe ind lichen  B earbe itung , a b e r  auch bei v o rü b erg eh en d  m angel­
h a fte n  op era tiv en  A rbeitsergebn issen , sow ie im  Z e itrau m  a k tiv e r  o p era tiv er 
M aßnahm en, die eine zeitw eilige in ten s iv e  Ü b e rp rü fu n g  des IM d u rch  feindliche 
O rgane nach sich ziehen können . Bei d e r  K onserv ie rung  sind  gen au e  V ere in ­
b aru n g en  ü b e r die W ied erau fn ah m e d e r V erb in d u n g  zu treffen.

Bei der W iederau fnahm e d er V erb in d u n g  zu  IM, deren  V erb in d u n g  u n te rb rochen  
w a r  bzw. die zeitw eilig  k o n se rv ie rt w a ren , sind  zusätzliche geeignete  S icherungs­
m aß n ah m en  einzuleiten .

Die E ntscheidung ü b e r das E instellen , die K onserv ie rung  oder die W iederauf­
nah m e von V erb in d u n g en  zu  IM  im  O p era tionsgeb ie t is t vom  zuständ igen  
D ienstvorgesetzten  zu bestä tigen .
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